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1. (1)Dieses Verfahren dient der Feststellung der der sektorspezifischen Regulierung unterliegenden relevanten

Märkte sowie der Feststellung, ob auf diesen jeweils ein oder mehrere Unternehmen über beträchtliche

Marktmacht verfügen oder aber effektiver Wettbewerb gegeben ist und gegebenenfalls der Auferlegung,

Änderung oder Aufhebung von spezifischen Verpflichtungen.

2. (2)Die Regulierungsbehörde hat im Verfahren gemäß Abs. 1 von Amts wegen mit Bescheid die der

sektorspezifischen Regulierung unterliegenden relevanten Märkte entsprechend den nationalen Gegebenheiten

und im Einklang mit den Grundsätzen des allgemeinen Wettbewerbsrechts unter Berücksichtigung allfälliger

geografischer Besonderheiten in Bezug auf die Wettbewerbssituation sowie der Erfordernisse sektorspezifischer

Regulierung festzustellen.

3. (3)Die Feststellung der relevanten Märkte durch die Regulierungsbehörde hat unter Bedachtnahme auf die

Bestimmungen der Europäischen Union zu erfolgen. Dabei kommen nur Märkte in Betracht, die durch

beträchtliche und anhaltende strukturell, rechtlich oder regulatorisch bedingte Marktzutrittsschranken

gekennzeichnet sind, längerfristig nicht zu wirksamem Wettbewerb tendieren und auf denen die Anwendung des

allgemeinen Wettbewerbsrechts allein nicht ausreicht, um dem betreffenden Marktversagen angemessen

entgegenzuwirken.

4. (4)Die Regulierungsbehörde hat im Verfahren gemäß Abs. 1 unter Berücksichtigung der Bestimmungen der

Europäischen Union weiters eine Analyse der Märkte nach Abs. 2 durchzuführen.

5. (5)Bei der Durchführung des Verfahrens zur Marktdefinition und Marktanalyse hat die Regulierungsbehörde in

der Vorausschau Entwicklungen zu berücksichtigen, die ohne eine auf die Bestimmungen dieses Abschnittes

gestützte Regulierung in dem betreffenden Markt zu erwarten wären, und hat dabei alle der folgenden Elemente

zu berücksichtigen:

1. 1.Marktentwicklungen, die die Wahrscheinlichkeit beeinflussen, dass der relevante Markt zu einem

wirksamen Wettbewerb tendiert;

2. 2.alle relevanten Wettbewerbszwänge auf Vorleistungs- und Endkundenebene, unabhängig davon, ob davon

ausgegangen wird, dass die Quellen solcher Wettbewerbszwänge von Kommunikationsnetzen,

Kommunikationsdiensten oder anderen Arten von Diensten oder Anwendungen ausgehen, die aus

Endnutzersicht vergleichbar sind, und unabhängig davon, ob solche Wettbewerbszwänge Teil des relevanten

Marktes sind;

3. 3.andere Arten der Regulierung oder von Maßnahmen, die auferlegt wurden und sich auf den relevanten

Markt oder zugehörige Endkundenmärkte im betreffenden Zeitraum auswirken, sowie

4. 4.eine allfällige Regulierung anderer relevanter Märkte.

6. (6)Für das Verfahren gemäß Abs. 1 ist innerhalb von fünf Jahren nach der Verabschiedung einer vorherigen

Maßnahme im Zusammenhang mit diesem Markt das Verfahren gemäß § 207 einzuleiten. Diese Frist kann um bis

zu einem Jahr verlängert werden, wenn die Regulierungsbehörde der Europäischen Kommission spätestens vier

Monate vor Ablauf der Fünfjahresfrist einen mit Gründen versehenen Vorschlag zur Verlängerung gemeldet hat

und die Europäische Kommission innerhalb eines Monats nach Meldung der Verlängerung keine Einwände

erhoben hat.

7. (7)Für das Verfahren gemäß Abs. 1 ist abweichend von Abs. 6 innerhalb von drei Jahren nach der Verabschiedung

einer Änderung der Empfehlung der Europäischen Kommission über relevante Produkt- und Dienstemärkte des

elektronischen Kommunikationssektors hinsichtlich jener Märkte das Verfahren gemäß § 207 einzuleiten, zu

denen die Europäische Kommission keine vorherige Notifizierung nach § 207 erhalten hat.

8. (8)Nach Ablauf der in Abs. 6 und 7 genannten Zeiträume kann die Regulierungsbehörde das GEREK um

Unterstützung für die Analyse und der aufzuerlegenden spezifischen Verpflichtungen ersuchen. In diesem Fall ist

der Maßnahmenentwurf innerhalb von sechs Monaten gemäß § 207 zu koordinieren.
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